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einige Monate verschoben werden.

In Moskau werden jetzt täglich
im Durchschnitt von hundert bi» zwei-
hundert Personen wegen politischer
Verbrechen verhaftet.

Die Flottenvorlage ist vom deut-
schen Reichstag gegen die Stimmen der
Freisinnigen und Socialdemokraten
angenommen worden.

Der Großherzog Ernst Ludwig
von Hessen hat sich zu Gunsten der
Errichtung eine« Heine-MonumentS in
Deutschland ausgesprochen.

Der Streik der Grubenarbeiter in
Leu», Frankreich, breitet sich immer
mehr au«, und ist e» bereit« an einzelnen
Stellen zu ernsten Unruhen gekommen.

Ein japanisches Fischerboot stieß
in der Nähe der Küste der Provinz
Etschise, Japan, aus eine unterseeische
Mine und wurde vollständig vernichtet.
Von der Mannschaft ist Niemand geret-
tet worden.

Au» Weißensel« im preußischen
Reglerungsbezirk Merseburg wird ge-
meldet, daß der Streik in den Braun-
kohlengruben jener Gegend zunimmt.
Bi» jetzt haben zweitausend Mann die
Arbeit niedergelegt.

Felix Weingartner'» Gesundheits-
zustand ist seit seiner Rückkehr nach
Dentschland ein so wenig befriedigender,

daß der hervorragende Künstler alle seine
beruflichen Engagement» für die nächste

Der römisch - katholische Bischof
in Wilna, Rußland, berichtete der Sy-

iiber religiöje Duldsamkeit über 20,-
<XX> Personen von der russisch-katholi-
schen zur römischen-katholischen Kirche
übertraten.

Die Regierung von Ehili hat mit
der deutschen Transatlantischen Bank,

die die Deutsche Bank in Berlin und
Speyer Bro», in New Jork vertritt,
eine Anleihe von tIB,S(X),IXXI abgeschlos-
sen. Das Geld soll sür die AuSsllh-

verau»gabt werden.
Der Kaiser trägt sich mit der Ab-

sicht, da» ihm zugegangene Gesuch zur
Entsestigung Köln'S zu gewähren. ES
verlautet jedoch, daß S. Majestät
die Schleisung der Festung nicht
erlauben, sondern nur die Entfernung

sämmtlicher Geschütze und die Reduzi-
rung der Garnison gestalten wird.

Von der russischen Regierung wird
die Zahl der Personen, die während de»

Kampfe» im letzten Jahre im ganzen
Lande getödtet wurden, aus 14,130, die
der Verwundeten auf 25.524 angegeben.
Die Zeitungen, von denen dieser Be-
richt gebracht wurde, nehmen an, daß
die Verlustliste von den Behörden noch
stark reduzirt wurde.

In Innsbruck ist der katholische
Priester Weisenthaler zu fünf Jahren
Kerker bei harter Arbeit verurtheilt
worden. Der geistliche Unhold hat sich seit
Jahre» schändliche Sittlichkeitsverbrechen
mit Schulmädchen, ja sogar Kindern im
Alter von vier und fünf Jahren, zu
Schulden kommen lassen. Seine Opfer

zählen nach Dutzenden.
Der bekannte russische Dichter

und Schriftsteller Maxim Gorky, der

kürzlich in Berlin weilte, wird seine
lange gehegte Absicht, die Ver. Staaten

zu besuchen, ausführen. Wie aus
Gliou in der Schweiz, wo er sich gegen-
wärtig befindet, gemeldet wird, gedenkt
er sich schon in den nächsten Wochen
nach der Neuen Welt einzuschiffen.

Der serbische Consularagent in
Vondon, Stampa M. Jowatnowitsch,
ist von der britischen Regierung davon

in Kenntniß gesetzt worden, daß sie die
Regierung Peter» von Serbien nur

dann anerkennen würde, wenn elf hohe
Staatsbeamte, die an der Ermordung
de» König» Alexander und der Köni-
gin Draga betheiligt waren, sofort au»
ihre» Aemtern entlassen werden.

Die russische Reichshauptstadt hat
endlich eine Zeitung nach amerikanischem
Muster - da» unter dem Titel ?Deut-
sches Blatt" reorganisirte ?Neue VolkS-
blatt". Obgleich das Blatt, was den

Nachrichtendienst anbetrifft, noch lange

nicht an die Eollegiiincn jenseit? des

Oceans hinanreicht und sehr primitiv
illustrirt wird, gestaltet sich da? Unter-
nehmen ;u einem glänzenden Erfolg.

Die vielgenannte ehemalige Kam-
merzofe der verstorbenen Prinzessin
Amalie, Tante de» Herzog« Ernst Güu-
ther zu Schleswig-Holstein, hat jetzt
eine CiviMage gegen deu Herzog und
den Ceremonienmeister v. Blumenthal

> wegen Beleidigung angestrengt. Be-
" kanutlich ist Frl. Milewska seinerzeit

, beschuldigt worden, der Prinzessin
Amalie gehörende Schmucksachen ent-

wendet zu haben.

Vermischte« Inland.
> Für den an der Aale-Universität

neu errichteten Stuhl für Forstwissen-
> schast sind bereits tso.WU gesammelt

Im Alter von 7« Jahren ist iu
Philadelphia der bekannte Mariue-

> Ingenieur I. Vanghu Merrick ge-

? In Dover. N. H.. ist der Frei-
maurertempel, das größte GeschästSge-
bäude in der Stadt, durch Feuer zer>

Da« General-Postamt hat 52 so-
genannten medizinischen Institute» in
New York da» Recht, die Post zu be-
nutzen, entzogen.

-Die Gesellschaft de» Rothen

Kreuzes macht bekannt, daß sie eine
umfassende Ausdehnung ihrer Organi-

sation beabsichtigt.
In Raleigh, N. C.. wurden els

GeschästSgebäude im Herzen der Stadt
durch Feuer zerstört und ein Schaden
von 525»,(XX) angerichtet.

John A. Merritt, der Washing.
Toner Postmeister, wird vom Präsiden-
ten zum Zolleinnehmer sür de» Hast»
von Bnffalo ernannt werden.

In Omaha, Nebr., ist der Bür-
germeister Frank E. Moore«, der sei'
nen dritten AmtStermin bekleidete, im
Alter von 67 Jahren gestorben.

In Bethlehem, Pa.. starb imAlter
von 7i) Jahren der allgemein bekannte
deutsche Geistliche Rev. E. W. Duer an
der Bright'schen Nierenkrankheit

In der StaatSgesetzgedung von

lowa wurde die Vorlage, laut welcher
der Fahrpreis aus Eisenbahnen auf 2
Et», per Meile festgesetzt werden soll,

Präsident Roosevelt hat Frederick
W. Wittredge von New Kork zum
Spezial, Botschafter ernannt, der ihn
bei der Hochzeit de» König» von Spa-
nien vertreten soll.

Besitzer von Kohlengruben stel-
len für den Fall, daß sie die Forderun-
gen ihrer Arbeiter bewilligen müssen,
eine Erhöhung der Kohlenpreise um

tz 1.20 per Tonne in Aussicht.
In seiner Wohnung in New Jork

starb im Alter von nur 47 Jahren Na-
than S. Cohen, der von seiner frühe-
sten Jugend an mit der New Aorker
Presse in Verbindung gestanden hat.

Einem langwierigen Magenleiden

ist der bekannte Dirigent Eugen Bam-
berger in seiner Wohnung in New
Jork, erlegen. Der Verstorbene war
ein Sohn de» Justizrathe» Bamberger

in Berlin.
-Au» der Schweiz, wo er jetzt

weilt, traf in New Jork die Nachricht
ein, daß der Klavier - Virtuose Ignatz
Paderewsky demnächst eine längere

Concertreise durch die Ver. Staaten
antreten wird.

Die Anhänger de« verstorbenen
Johann Most wollen sein Andenken
dadurch ehren, daß sie zweck« sorgfältiger
Erziehung und Ausbildung der beiden
Söhne Most'S eine» Fonds zusammen-
bringen wollen.

Der Controlle»! unserer Um-
laufsmittel hat die Nachricht erhalten,
daß die Erste Nationalbank von West
Texas ihre Thüren geschlossen und um

die Ernennung eine» MasseiiverwalterS
nachgesucht hat.

Im Hause wurde eine Resolution
angenommen, welche Prof. Simon
Rewcombe, der früher an der Marine-
Sternwarte war, ermächtigt, die ihm
vom deutschen Kaiser verliehene Orden»-
dekoration anzunehmen.

In seiner Wohnung in Rochester,
N. D., ist Oberst Joseph Erbelding im
Alter von 72 Jahren gestoiben. Er
war einer der bekanntesten Deutschen
der Stadt, in welcher er seit 1865 seinen
ständigen Wohnsitz harte.

?ln einer Versammlung von
Straßenbahn > Angestellten Chicago'S

hielt der dortige Bürgermeister Dünne
eine Rede, in der er die Organisation
von Arbeiter-Vereinigungen auch unter

dem Municipalbesitz von Straßenbah-
nen besürwortete.

JohnStown, Pa.. wurde verflossene
Woche durch ein verderbliche« Feuer
heimgesucht, welche« die Gebäude an

den drei Häusergevierte» Main, Bed-
sord und Clinton Straßen fast total
zerstörte und einen Schade» vo» über
Zso»,<xx> anrichtete.

Infolge einer Benzin-Explosion
wurden in Philadelphia die römisch-ka-
tholische St. Franci« Xavier Kirche und
da« daneben stehende Fabrikgebäude der
Firma Henry H. Roclos« <d Co. zer-
stört und ein Schaden von etwa 5150,«
«XXI angerichtet. Zur Zeit der Explo-

sion besanden sich in der Kirche etwa
, 75 Kinder, die ohne Verletzung mit dem

bloßen Schrecken davon kamen.

«cur Spezial-Eommisfion in RuH-

Auf den speziellen Wunsch und die
Anregung de» Zaren ist eine Spezial-
Commission ernannt worden, die unter
dem Vorsitz de« Premierministers Witte
die Thätigkeit der Truppen und der Poli-
zei bei der Unterdrückung von Volk»,

ausständen so zu arrangiren hat, daß
die Militärbehörden mit den Polizei-
behörden nicht in Conslikt kommen.
Die Polizeimannschasten und die Gen.
daru-erien werden überall verstärkt. In
der Stadt St. Petersburg ist die Poli-
zei durch hundert Offizieren und IZM
Manu vermehrt worden, was eine
Extra-AuSgabe von >4O4,«XZ bedingt.
Auf der St. Petersburger Nichola«-
Eisenbahnstation steht stet» ein Militär,
zug bereit.

Unter der Anklage, E. B. Burch und
George und Jame» McDusfie ermordet
zu haben, wurden in Abbeville, Ga.,
die ZwillingSbrllder .Eub" und Lee
Watt« in Haft genommen. E« wird
behauptet, daß die Mörder da« Ver-
brechen begangen haben, um für ein
Buch, da« sie bereit« begonnen haben
und demnächst herausgeben wollten,
Reklame zu machen. ?Ich kann da«
Buch," sagte .Eub' Watt« im Gefäng-
niß, »jetzt viel besser schreiben, weil ich
imstande bin, au« eigener Anschauung
einen Mord zu schildern und au« eigener
Erfahrung von der Aufregung zu spre-
chen, die sich de« Mörder» in dem Augen-
blick bemächtigt, wenn er seinem Opfer
den Garan» macht. Da» war die einzige
Veranlassung zu dem von mir began-
genen Mord und ich glaube, daß mein
Bruder au« ähnlichen Motiven gehan-
delt." Die Mörder und auch die Ermor-
dete« sind Mitglieder angesehener Fami-
lien von Abbeville, Ga. Man glaubt,
daß die Mörder übergeschnappt sind und
wird sie auf ihren Geisteszustand unter-

suchen lassen.

Schwere« Unternehmen.
Obgleich die letzte Volkszählung in

deu Philippinen keinen Aufschluß darü-
der giebt, wie stark die Zahl der Pula-
jane« auf der Insel Samar ist, glauben
verschiedene Offiziere der Bunde«armee,
die sich längere Zeit'auf den Philippinen
aufgehalten haben, daß sie höchsten» 2,-
50» Köpfe zählen und sich meisten»j in
den unwirthschastlichsten 'Berggegen-
den aufhalten. Mit Zustimmung de«

Präsidenten versucht nämlich der jetzige
Gouverneur der Insel Samar, Curry,
die Pulajane» al« Strafe für ihren un-
längstj 'ausgeführten > verrätherifchen
Angriff, mit Hilfe der Filipino Con-
stabler auszurotten. Die Pulajane«
sind nicht, wie bisher vielfach ange-
nommen worden ist, ein selbstständiger
Stamm, sondern gehören zu den Vi-
sayan», die einst unter spanischem Re.
gime bereit»>von der Kirchej beeinflußt
wurden, dann aber in ihre alte Barba.
rel zurück versanken, und jetzt zum
größten Theil Räuberbanden bilden.
Erfahrene Militär« glauben, daß die
Ausrottung der Pulajane« sehr schwierig
und mit großen Opfern anMenschenleben
und Zeit verknüpft sein wird, weil sie

sich ähnlichMe die amerikanischen In-
dianer in den .Cad lands-'in den un-
wirthschaftlichen', Gegendenlaufhalten
und von ihren Frauen, die ihnen >be-
ständig die nöthigen Lebensmittel und
Munition zuführen auf» thatkräftigste
unterstützt werden.

Ein Riesenpanzerschiff.
Da» Hau»comite sür Marinewesen

hat sein Programm fertig gestellt und

wird zunächst tztcxi.ntxi sür die Re-
stauriruug der alten Fregatte ?Con-
stitution," um sie al» Schulschiff zu
erhalten, sodann aber Zlv,lxxi,v<xz
sür de» Bau eine» Panzerschiff» ver-
langen, da» den neuen englischen
Panzercoloß ?Dreadnaught" noch
übertreffen soll. Für den Rumpf und
die Maschinerie sollen sechS^Millio-
gehalt des neuen Riesenschiffe« wird
nicht festgesetzt. Die Bestimmung da-
rüber bleibt dem -^Departe-

Schiff erhält, welche« alle« Dagewe-

sene übertrifft. Außer diesem Panzer-
jchisse sollen drei große, seetüchtige

ausgeworfen ist. Kreuzer und Torpe-
doboote sollen nicht gebaut werden,
wohl aber wird sür Un-
terseeboote bewilligt. Die Marinebe-
willigungSbill wird im Ganzen tS!),-
75»,ixx> auSwersen, während der

l diesjährige Etat sich aus tzI»3,(XX),(XX>
stellte.

v Der Gerade Weg A
«,,»»»

t,^
»t« «I«, «linch K«»

x Lt. 5

A oel t
»--Ire I»M>e «<»,», I»»«»
,,»tl»t, schlimm»,»

U Rheumatismus 4V »nd

A Neuralgie. H
,?»!

SS» imck so«.

Krämer Bros,
»SS Laekawanna Ave.

. Fertig für de»

Frühling.

Alle die »rneße«

--MTA Style siir
Männer

Knaken.
Sprecht vor und sehet.

Gebrüder Scheuer'S
O-vEo«e

Cracker- » Enke<-
v s «k e r e i.

Z4b n»» St 7 Vr«,» «t»I»
««genüber der Knopf.Fabrik,

«!»

Vbenso Brod jeder Art»

The Boston Steam
Dye Worts,

Sil Peuu Avenue.
Neue« T-leph,n 728.

Färberei »»d Rei«igi»»?i»»?lt
Smpfehien sich dem geehrte» Pudlitu»

Billige Preis«. Prompte Bedienung.

Alte« I-ieph-ne 356?Z; Neue» 446.

John A. Schabt,
Allgemeine Versicherung,

StS Eenter TtraH«.
M. 3-idler'«

Deutsche Bäckerei
HIV Zrauklii, N»««««.

«»«wertjeder »et iä,lich frisch, »»n»,
»»ffee »nd ld« so»ie leichte »etriole.

Bestellt da» .Wochenblatt.'

?Perfekte Schneiderei."
Perfekte Schneiderei zu populären Preise» ist gewiß, wenn sie die Bestellung un« übergeben. Unser Assorti-

ment ist da» größte in Scranton und unsere Mühlenverbindungen inachen unsere niedrigen Preise möglich. Z

>S'.. §l5. N 8 »nd K2V
Unsere Arbeit ist alle nach Maaß und für garantirt ?.'in Reparatur gehalten kostenfrei. Zufrieden-

heit sür unsere Äunden ist das Geheimniß unseres Erfolge». Sprecht vor und besehet unsere Linie. , HZ

Kein Zweigladen in Teranton.

New England Woolen Mills Co.
Perfekte Schneider und AuSstaffirer,

10» Wyoming Avenue, Jas. Moach, Eigeith.

Wunderbare Rettung.

Vierzehn von den zwölfhundert Gru«
' benarbeiter, die vor zwanzig Tagen bei

dem Grubenunglück in Eourriere«,

' Frankreich, angeblich umgekommen wa-

ren, sind Freitag gesund, wenngleich
körperlich sehr geschwächt, an die Ober-
flächt befördert worden. Sie befanden

! sich in einer Abtheilung der Zeche, die
bei der Explosion beinahe vollständig
unbeschädigt blieb, konnten aber nicht

> heraus kommen, weil die Zugänge ver-
schüttet waren. Sie sprachen sich ge-
genseitig Muth und Trost zu und

l nährten sich während der drei schreck-
lichen Wochen von Heu, da» sie in einem
al» Stall benutzten Raume fanden,
und theilten da«, wa« sie am Tage der
Katastrophe mitgenommen hatten, so
sorgfältig ein, daß sie jeden Tag etwa«

zu essen hatten. Wasser sammelten sie
von den Tropfen, die au« der Stein-
schicht heran« rieselten. Man hegt jetzt
die schwache Hoffnung, daß vielleicht noch
mehr von den t,2iX) Grubenarbeitern
am Leben Willi deshalb ;die
Rettung Sarbeilen.mit erneuter Energie
wieder ausnehmen und nichtj,eher >ru-
hen, bi« sämmtliche der
Zeche genau durchsucht sind.?

Ein würdiges Nachspiel zu dem vor

einiger Zeit erfolgten Krach der Enter-
prise National Bank in Allegheny, Pa.,
ist die plötzliche Verhaftung von Forest
N. Nichola«, Charle» Menzemer,
George R. Ralston und Edward P.
McMillan, die in aller Stille von
Bundeibeamten vorgenommen wurde.

Die gegen die Verhafteten erhobene
Anklage lautet auf grobe Verletzung
der bestehenden Bankgesetze und Ver-
schwörung zu dem Zweck, Gelder, die
der Bank gehörten, auf die Seite zu
schaffen. Ein VerhastSbefehl ist eben-

falls gegen Thomas Harvey, einen frü-
heren Angestellten der verkrachten Bank,
erwirkt worden ; doch den Beamten ge-
lang e« nicht, Harvey zu finden.
Die Verhaftung von Forest L. Nichola«
hat nicht geringe Ausregung>verurfacht,
denn dieser war Privatsekretär de» oft
genannten William H. Andrew, Terri-
torial-Vertreter» von New Mexico,
der angeblich gegen sehr zweifelhafte
Sicherheiten große Summen von dem

Kafsirer der Bank, T. Lee Clark, ge-
liehen haben soll, um seine Unterneh-
mungen zu fördern. Menzemer. Ral-
ston und McMillan waren Angestellte
der Bank und solle» Bankanweisungen
von Personen beglaubigt haben, deren

ten Summen zu decken. Da» Gericht
setzte die Bürgschaft in jedem einzelnen
Fall auf t>S(XX) fest.

Wm. Trostel,
deutscher Metzger

INS Jackson Stra?,

Mei!ch, Rauchfleisch

Jakob Geiger, jr.
»t? «»dir «»»»»«.

«eiger'» ?Pouch" (10 un»
?G»lid E«ms,rt" (b Cent»),

ad^°'^ft/»^j»«Uche"»rttl>u"'°'

Viktor Koch.
Begenüd» dem v., L. t W. Bahnhof,

Lackawanna Avenue, Scranton, Pa.

John D. Rockeseller jr. entblödete
sich nicht, seiner Bibelklasse in der
aristokratischen Baptistenkirche an der 5.
Ave., New Jork, einen gesalbten Vor-
trag über Götzendienst zu halten und

dabei darauf aufmerksam zu machen, daß
viele Menschen da« Geld zum Abgott

machen und keinen höheren Lebenszweck

Lehrer« und keiner von ihnen wagte
die.Frage, ob die rücksichtslose und un-
gestitme Dollarjagd seine»
lich .offiziell verschwundenen" Vater«
ihn zu dem Erguß begeisterte, und ob
dieser ihm die Vorlage zu der abschrek-
kenden Figur de« MammonSknechte«,
die Rockeseller jr. seinen Zuhörern in
grellen Farben zu zeichne» wußte, ge-
liefert hatte?

Küsten- und Zeldartilterie.
Auf Veranlassung de« Krieg»sekretär»

Tast und des Chefs de» Generalstabes
General BateS wird der Abgeordnete

Hull von lowa, der Vorsitzende de»

Hau«-Eomite» für Militär-Angelegen-
heiten, im Bunde»-Abgeordnetenhause
eine Bill einreichen, die eine vollstän-
dige Reorganisation der Küsten- und
Feldartillerie bezweckt. Gegenwärtig
besteht die Küsten- und Feldartillerie

departement wünscht aber, daß die
Feldartillerie nach dem Muster der
Kavallerie unl» Infanterie organisirt
werde, während die Küstenartillerie
ihre bisherige Org«»isalion beibehält,
unter dem Oberbefehl eine« Chefs der
Küstenartillerie stehen und von 14,«XX)

aus 15.147 Man verstärkt werden

soll.

Ein frecher Versuch, die im lebhafte-
sten Geschäftsihtil der Stadt Charkow,
Rußland, gelegene Volga Komma Bank

Schluß der Geschäftsstunden betraten
etwa sech« junge Männer da« Geschäst«-
lokal der Bank, zogen plötzlich ihre
Revolver und verlangten, daß' ihnen
da« Geld ausgeliefert werde. Einer der
AngesleUten der Bank wußte die Auf-
merksamkeit der vor dem Gebäude

schlössen und die «uulä be.Räuber ver-

hasten wollten. Sie ergaben sich jedoch
nicht s» leichten Kaus», zogen ihre Re-
volver und versuchten durch die Fenster
zu entkommen. Erst nachdem einer der

Wächter schwer verwundet worden war,
gelang e«. die De»parado» dingfest zu
macheu.

Nach den letzten und zuverlässigsten
Berichten au» dem Jnnern>de»lLande»
sind die folgenden Distrikte^von'der
Hu»gcr»noth am schlimmsten 'heimge-
sucht:

Fukuschima vollständige Mißernte
in allen mit Getreide bebauten Distrik-
ten. Von einer Gesammtbevölkerung
von 1,75t),558 Seelen leiden 483,588
die bitterste Noth.

Miyagi vollständige Mißernte.
Zahl der Nothleidenden 284,865 von

einer Bevölkerung von 889,782 See-
len.

Jwote Mißernte in dem größten
Theil der mit Getreide bebauten Län-
dereien. Zahl der Hungerleidenden
130,422 von einer Bevölkerung von
749.527 Seelen. Die Gesammtzahl
der Nothleidenden, die augenblicklich


